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Rickenbach

« ji« ^ Herr Birgermaister sind wir faine Laite
HIIII1SC11W III geb ich Ihnen bar scneene Anzahlung und den

1934 Best in zehn Raten. Sie sagen ja und wir sind

Schwaizer abgemacht?"

Splitter
Was heisst ein Werk kritisieren?

Es mit seinen eigenen, ungeschriebenen

Werken vergleichen.

Die «Erfahrung» ist eine Anmas-

sung der Erwachsenen.

Das Leben ist ein unerfreulicher
Roman; oft möchte man das Buch
zuklappen, aber es nimmt uns immer
wieder Wunder, wie es weitergeht.

Nichts wird leichter zur Manier, als

Originalität.

Was den Griechen ihre Götterbilder

waren, sind uns die Mannequins.

Büffet S B B. 4g#

iiiiiiilllllllllÜlll

Vielseitigkeit ist oft nur Ausrede
für mangelndes Talent in einem Fache.

Wäre die Gerechtigkeit noch nicht
erfunden, der Neid würde sie schon
noch erfinden.

Mancher spricht mit Stolz von seiner

«abgeschlossenen» Bildung und
merkt die hohnvolle Wahrheit seiner
Worte nicht. Ch. Tschopp
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